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 An die Erasmus+ Koordinatorinnen und  
-Koordinatoren deutscher Hochschulen  
sowie an die Mitglieder der Lokalen Erasmus+ Initiativen  

 

Referat EU05 – Kommunikation und 
studentisches Engagement für Europa 
Ansprechpartner:in: M. Palm 
Telefon:  + 49 228 882 5614 
E-Mail: lei@daad.de 

30. Oktober 2025 

Förderung Lokaler Erasmus+ Initiativen (LEI) im Zeitraum 01.01.2026 bis 31.12.2026 -  
Antragstellung bis zum 15.12.2025   

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Studierende,  

die Nationale Agentur für Erasmus+ Hochschulzusammenarbeit im DAAD (NA DAAD) wird auch 
2026 für die Information, Motivation und Betreuung von (potenziellen) Erasmus+ Studierenden 
„Lokale Erasmus+ Initiativen" (LEI) aus Mitteln des Bundesministeriums für Forschung, 
Technologie und Raumfahrt (BMFTR) fördern.  

Der Durchführungszeitraum bezieht sich auf das Kalenderjahr 2026, also den Zeitraum vom 01.01. 
bis zum 31.12.2026. Die Förderung ist zur Finanzierung der Betreuung von Studierenden 
einzusetzen, mit dem Ziel die Anzahl der Outgoings im Erasmus+ Programm zu erhöhen. Gefördert 
werden die allgemeinen und fachbezogenen Ausgaben. Zudem werden Ausgaben der Vorbereitung 
für einen Studienaufenthalt ebenso wie für einen Praktikumsaufenthalt der deutschen Outgoings 
übernommen.  

Voraussetzungen für die Antragstellung  

- Der Antrag einer LEI muss immer vom Akademischen Auslandsamt der Hochschule 
unterstützt werden,  

- eine Hochschule, an der die LEI als Antragstellerin aktiv ist, entsendet mindestens fünf 
Erasmus-Studierende oder -Praktikantinnen bzw. Praktikanten (Outgoings),  

- LEI bestehen aus mindestens vier engagierten Studierenden (Mitarbeitende der 
Hochschule zählen nicht dazu). Die Mitglieder sind bei der Antragstellung anzugeben.  
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Förderung Lokale Erasmus+ Initiativen  

Im Einzelnen können die folgenden Pauschalen beantragt werden:  

• Pauschale „Grundbetreuung“ in Höhe von 500 Euro zur Durchführung von 
Informationsmaßnahmen inkl. mindestens einer Veranstaltung (einmalig beantragbar),  

• Pauschale „Veranstaltung“ in Höhe von 500 Euro für je 1-4 weitere Veranstaltungen 
(maximal dreimal beantragbar),  

• Pauschale „Sonderthema“ in Höhe von 250 Euro zur Durchführung von mindestens einer 
Veranstaltung / Aktivität im Rahmen der Sonderthemen des Jahres 2026 (maximal zweimal 
beantragbar).  

Alle zur Durchführung der Maßnahmen notwendigen Ausgaben sind durch die Pauschalen 
abgegolten. Wie viele Pauschalen maximal beantragt und bewilligt werden können, richtet sich 
nach der Zahl der Outgoings der Hochschule (s.u.). Diese kann vor Antragsstellung per Mail über 
lei@daad.de erfragt werden. Nach Antragsschluss werden die Anträge von der NA DAAD geprüft 
und es findet eine entsprechende Berechnung statt. Bitte beachten Sie, dass es im Falle der 
Beantragung von zu vielen Mitteln zu einer Kürzung kommen kann.  

Je Hochschule können LEI mit bis zu 2.500 EUR (inkl. Pauschale/n Sonderthema) gefördert werden. 
Sofern mehrere LEI an einer Hochschule gefördert werden, erfolgt eine anteilige Bewilligung. Sollte 
eine Lokale Erasmus+ Initiative für mehrere Hochschulstandorte Fördermittel beantragen, erhält 
sie die maximale Fördersumme (berechnet nach der Anzahl der Outgoings s.u.) nur für eine 
Hochschule. Für jeden weiteren beantragten Hochschulstandort einer Lokalen Erasmus+ Initiative 
kann die Pauschale „Grundbetreuung“ in Höhe von 500 Euro beantragt werden.  

Ist die LEI an einer Hochschule angesiedelt, werden die bewilligten Mittel über die Hochschule an 
die LEI weitergegeben. Ist die LEI hingegen ein eingetragener Verein, ist eine Auszahlung der 
bewilligten Mittel direkt auf das Vereinskonto möglich.  

Für 2026 orientiert sich die maximale Förderhöhe nach der Zahl der Erasmus+ Outgoings (Studium 
o. Praktikum) des Erasmus+ Calls 2022 der jeweiligen Hochschule:  

• 5 - 24 Erasmus + Outgoings: 500 Euro / 1.000 Euro inkl. Pauschale/n Sonderthema  

• 25 - 49 Erasmus+ Outgoings: 1.000 Euro / 1.500 Euro inkl. Pauschale/n Sonderthema 

• 50 - 349 Erasmus+ Outgoings: 1.500 Euro / 2.000 Euro inkl. Pauschale/n Sonderthema  

• ab 350 Erasmus + Outgoings: 2.000 Euro / 2.500 Euro inkl. Pauschale/n Sonderthema 
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Sonderthemen 2026  

Der Zusammenhalt in Europa und der aktive Diskurs über Europa und europäische Werte sind 
wichtige Herausforderungen für die EU. Die NA DAAD ruft die Lokalen Erasmus+ Initiativen deshalb 
dazu auf, sich 2026 in besonderem Maße für diese Themen zu engagieren:  

1. Europatag  

Der Europatag der Europäischen Union wird am 9. Mai 2026 gefeiert. Dies geht zurück auf die an 
diesem Tag im Jahr 1950 veröffentlichte Schuman-Erklärung und die damit verbundene 
Geburtsstunde der Europäischen Union. Außerdem macht der Tag auf den Frieden und die Einheit 
der zur Europäischen Union gehörenden Staaten aufmerksam. Begangen wird der Europatag mit 
zahlreichen Veranstaltungen und Festlichkeiten, welche die Gemeinschaft der einzelnen 
Mitgliedsstaaten stärken soll. Zudem werden an diesem Tag öffentliche Gebäude mit Symbolen 
der Europäischen Union geschmückt. In Deutschland findet zusätzlich zum Europatag die 
sogenannte Europawoche statt. An Schulen und Hochschulen wird der Europatag genutzt, um 
über kulturelle und wirtschaftliche Themen der Europäischen Union aufzuklären und darüber zu 
diskutieren.  

Die Lokalen Erasmus+ Initiative sind aufgefordert, Aktionen oder Veranstaltungen im Rahmen des 
Europatags bzw. der Europawoche durchzuführen.  

2. ErasmusDays 2026  

Die Initiative ErasmusDays geht auf die französische Nationale Agentur zurück, die im Erasmus+ 
Jubiläumsjahr 2017 dazu aufgerufen hat. Seither erfreut sich die Aktion in der EU – und sogar 
darüber hinaus – großer Beliebtheit. 

Die ErasmusDays möchten das Erasmus+ Programm bekannter machen und die Errungenschaften 
der Europäischen Union einer breiten Öffentlichkeit nahebringen. Mit den verschiedenen Aktionen 
und dem Teilen der positiven Erfahrungen von Hochschulvertretern, Lehrkräften und Geförderten 
bzw. Alumni mit Erasmus+ möchte die Erasmus-Community möglichst viele Menschen erreichen 
und für die europäische Idee begeistern.  

Die Lokalen Erasmus+ Initiativen sind eingeladen, eigene Veranstaltungen zu den ErasmusDays zu 
organisieren. Ab Mai 2026 finden Sie aktuelle Infos zu den ErasmusDays unter: 
https://www.erasmusdays.eu/ 

Mit der Beantragung der Pauschale „Sonderthema“ verpflichten sich die Lokalen Erasmus+ 
Initiativen dazu, 2026 eines oder beide Themen aktiv, in Form einer Veranstaltung bzw. 
Maßnahme, zu unterstützen. Dafür erhalten sie je nach Beantragung eine bis zwei Pauschale(n) in 
Höhe von je 250,00 Euro.  

Berichte, Fotos oder Videos zu den Aktionen mit Sonderthemen müssen spätestens 4 Wochen nach 
Durchführung per E-Mail (lei@daad.de) an die NA DAAD geschickt werden.   
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Antragstellung und Antragsfrist  

Zur Beantragung der LEI-Fördermittel sind die Formulare „Projektbeschreibung“ und 
„Finanzierungsplan“ ausgefüllt und unterschrieben an uns zu senden. Außerdem ist das Formular 
„Weitere Angaben zur Projektbeschreibung“ digital auszufüllen und abzusenden, das Sie unter 
diesem Link finden: https://www.daad.de/surveys/226954?lang=de 

Der vorzeitige Maßnahmenbeginn ab 01.01.2026 kann in der Projektbeschreibung beantragt 
werden. Dies ist notwendig, wenn Maßnahmen durchgeführt werden müssen, bevor die 
Annahmeerklärung an uns zurückgesendet wurde.  

Alle Formulare können im Downloadcenter heruntergeladen werden: 
https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-
downloadcenter/?q=&programlines[]=86&sortBy=download.title_asc&page=1   

Antragsfristende ist der 15.12.2025 (Datum des Poststempels).  

Der Antrag ist mit Originalunterschriften (keine digitalen oder kopierten Unterschriften) an 
folgende Adresse zu senden:  

Deutscher Akademischer Austauschdienst 
Referat EU05 – Kommunikation und studentisches Engagement für Europa / LEI 
Kennedyallee 50 
53175 Bonn  

Die Bewilligung und Auszahlung der Fördermittel erfolgt unter dem Vorbehalt vorhandener 
Finanzmittel.  

Bei Fragen zur Ausschreibung und zum LEI-Programm helfen wir Ihnen gerne per Mail 
(lei@daad.de) oder telefonisch unter 0228 882 5614 weiter. 

Mit bestem Gruß aus Bonn  

 

 

Nils Tensi 
Referatsleiter EU05 – Kommunikation und studentisches Engagement für Europa 

 


